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DIE FERIEl'IZErr~.tS'f i'IUN BJ.\tf) 'VORBEI ! 

Sage nie "Das kann ich nicht!" 
· Vieles kannst du,f will's die Pflicht. 
Schweres kannst du, will's die Liebe, 
darunl dich im Schwersten übe. 
Schweres fordern Lieb' und Pflicht, 
druni. sage n~e: 

' L ! „ _·, '\: ! , 

„Das kann icht nie~~·" 

Die H..o:ieribrirg 
Alte Wehranlage aus dem 11. Jhdt., im 16. Jhdt. zum prächtigen 

. Renaiss~nc~ -~ -§chloss ausgebaut. Grösster vollständig. erhaltener 
: . :Turnierhof Eu~opas. Reichhaltige Sammlung yon Möbeln, Bildern, 

L....;._--------====~=-i Kunstgegenstände, Waffen und prähistoris·c'füm Funden . Auf der 
herrlichen Au~ichtsterrasse werden - tägl~ch um 11 ·und 15 Uhr Edelfalken, -· Adler un.d Geier im 
Freiflug vorgeführt . Die Falkner tragemKostüme wie in der Renaissance - Zeit. 

•• ... -· .- ..... - ...... - et~ 

· ~ffnungszeiten: 1.4. - 15.t '.t iäglifh 9 - 17 Uhr,.. Führungen tgl. 9 „ 16 Uhr 
. ,·.Adresse: A-3573 Ros·enburg-Schloss Telefon: 02982"-l 2911 o. 2303 

Führungen für Gruppen gegen Voranmeldung! 
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BIO Restmüll i~" .· :~'f"~'fp'rerJ t1'~~e(r) sJ~krronne 
~H~: ::.::: „.~.„ ~ 02.09 . . ...• ~-~ .r:1~~~~:-0~~-~7~:~::;,-:;~~~~b1i;~i=s=~;:i';=f:~;;:~.~~~:n~}~;m~.~!L~•~~.~~..,,..t:-:~:-;~-} 
2. Septemberd9,9,8 :~:Sperrmüll-undEisenschrottsam~ung „.· . . · · · • ·_ ' 

Da die Sperrmi!ll~~d Eisenschrottsammlung in der Gemeinde Rosenburg-Mold zum gleichen Termin 
durchgeführt wird, ist zu -beachten: :.:. 
- Eisenschrott muß getrennt vom Sperrmüll separat bereitgestellt werden. Im folgenden wird nochmals 
aufgelistet, ~~~~der Sperrmüllabfuhr mitgenommen wird bzw. yvas ~ ~~~hrott gehört. 

Sperrmüll .. ~- ~; Müll, welcher wegen seiner äußer~n Beschaffenheit:: trl~ht dUrch ein .:ortsübliches 
Müllentsorgungssystem erfaßt werden kann und nicht als Altstoff separat erfaßt wird. 
Nicht unter Spemnüll fallen somit all jene Dinge, die aufgrund ihrer Größe in die dafür vorgesehenen 
Restmüllbehälter eingebracht werden können (Deckel muß schließbar sein). Stoffliche Begrenzungen: 
Baufolien aber keine Baustoffverpackungen,„ Sit~fi>Jftff w~ in g~~deltcr- ~Eorm. mitgen9mmen„ 
E~enso Glaswolldämmplatten und q~~~oll~~~~iill?.fh ~!~'::~~in~sfal!s in S~~.;~~~~ ~was ?1 
Sacke gegeben werden kann, kann~_.auch m die Itestrnulltotllie gegetien werden· :aD.it' tst daher kem 
Sperrmüll. Alle Stoffe, die separat~ gCsammelt wer~ \~fe:Metall~lrrott, PapF; ~onagen, Styropor, 
Textilien, Tuchenten, Polster usw. werden~h_!i;,4.!r. Sef~'.PM~inJqlJS„nicht ~ef!:9~en. · ·. „ 

Kühlschränke, Tiefkühltruhen, Fe~eligetjite, ,MQmtore . usw~ müssen getrennt · entSorgt werden und 
.• • .• „ ,„ . ·:.-: t . ' ~ ,.,...,. ,. ::.- t ,._, . . .; . . . 

geboren kemesfalls zum Sperrmüll. · . :· ,j. -~-- ,l.Jt. ·~ lt . ~ ,f' _ :·, ·~1~· ? ~-~ 

Sowohl das Aggregat als auch die Isolierungen bei Kühlgeräten enthalteµ ,;.di~ umweltschädigenden 
„FCKW~S", PKW- und Nutzfahrzeugreifen werden ebenfalls nicht mitgelidinnieft:. ' Diese gehören 
über den Fachhandel entsorgt! ·-· .. '· .. 
Eisenschrott- Bei diese(S~~dfolgendes mitgeno~en: tf:· L(~ :.:?-~ i-.~iXF.'·~~ ·" .: ::~ 
Geräte und Maschinen apsJ' dent_Jl~ushalt, wie Waschmaschinen, Geschirrspüler: Boiler, Öfen, 
Zentralheizungs~fen, ~~~Be,... _ Ofe~h:re, Gartengeräte, Rasenmäher (ohne Betriebsmittel), alte 
Dachrintte)l, Fahrräder,,.p~µ~r un4-steher, Metallgartensessel und -tische, alte Metallrohre, 
Türzargen,-Meµilf~en (~JM~KUrurGiasJ,Metä.llfüren, alteMetallgitter;Mt!tailstange1 ..... 1-

und -regale,=Metallbettemsäcle usw . .. ;;.>t>·. 

~ .f ;::.:;:„r . ;~~l 

Ihr .Ef'.ltSdrgung$!!Xperte · · ~ : ·.· 
- SOndermOll (Tankstellen, 
· Mechaniker, Krankenhäuser ••• ) 

- Leuchtstofflampe_n, Fernseher. Elektronikschrott ••• 
- . $J)eiSeäbfiiie von Gastro-

Betrieben;~Setriebsküchen •. • 
~:~ --~~} .~· .: ~ Ka'rtona~ •• : . „:..t 
~·' .:-'· c:· - Baustell~älle~- ·# 

~~ ~i 
'~ ,j·. 

informieren Sie sich 
Rufen Sie uns doch einfach an 

oder schreiben Sie uns: 

Saubermacher 

Erfu··11en s·1e s· ·ich·. :1. fi··; ,~.e:,n!~ 0,·,w· .. '. o~· .,·H·N· TRA,,u:·: · M_.':···.1.„ .·· --· ·' ··· 
i l ' !f-.·_;;: • • . . . !,;~.„~"'-~~;. \:„., . 
! • - - = - · :·.t ·. : ~; ~-1 ß r2n~g :;;;,;; :\:. .-„ ·;.;·~~ „ _ _ _ 

f : 'Ei'W h b d · Ob es SJCh um . ·-· -· ·· .,. . : . . . Q ·. n au arlehen/-kredit . :,, &richtung einesBgenbilmes, Kauf einer Eigentums- -! • 

l'. ·s· .. ·:··;50··· . . >41,? . · '·' WobnU. ng~· ~mzug• Uml>l9-.·;~ um Ren~iening h~ndelt, _ „; ._ ; 

_:. :s„ .. ·„ . <I• J · ~ ... >---:. wef)deo ~ie- ~~>an Ihren ~und~.n~rater ·~ d.~ , : . „ . . ·'• 

LaufzeitZ>Jarue: EfteldivzinssatzS,83% ....-Q..,._~~~ . ~:.-· . ' · ·~"„ · ··~ · ·u.~. - .„s .. ··p· ark· ·a~· -··s- s·. ~e· · I!!! ~\~( ~ . . ·" . :·~ -f'·. .. . . .iiiil 
• ... ~: •_)-·~,t.\:;.: · - ;.· . .... .f' . r ~ . ' '"\ 

· .„ ~ ": ...... ··_:<·:.· Hom-Ra\J.etsbach-Kirchber .AG 



!-----------.::..-. Aus}1:.er Gemeinderatssitzung vom 26 . Juni :-.-1 _998_ ----~.---------! 

„ „•:. 

· Beach - Volleyballplatz in Mold 
L~ „, 

.> :·· 

Der Fa. Lutz wurde die Errichtung eines Beach - Volleyballplatzes in Mold beim 
K.inderspielplatz gestattet. 

"' . ' 

. ·-- .· ·;· 
. ~. ;: 

Eisstockplatz in Rosenburg 

Der Gemeinderat hat beschlossen, in der Nähe des Feuerwehrhauses bzw. der 
Tennisplätze in Rosenburg eine Asphaltbahn im Ausmaß von ca. 8 m x 30 m herzustellen, 
die im Winter als Eisstockplatz genützt werde~ ·kann. 

Skaterrampe in Rosenburg 

Falls in der Bevölkerung ein entsprechender Bedarf besteht, soll eine Skaterrampe 
angekauft werden u~d in Rosenburg ~eim Feue~ehrhaus aufgestellt werden. 

Um die Notwendigkeit der Errichtung einer Skaterrampe festzustellen, bitten wir daher alle 
Bürger, den nachfolgenden Abschnitt ausgefüllt und unterschreiben bis :spätestens 

. ' 

Dien~tag, 29. $~p~ember 1998, 

an das Gemeindeamt einzusenden ·oder direkt bei einem der Ortsvorsteher bzw. im 
Gemeindeamt abzugeben. 

. ' 

RAIFFEl.SENl{ASSE .HORN 
• - . 1· 

------------------------------------------- Hier abtrenaen--·---„„.„ ___ „ ____________ „ ______ „ __ _ 

D Ich bin· für die Errichtung einer Skaterrampe. 

o Ich bin g e g e n die Errichtung einer Skaterrampe. 

Anmerkung: 

••••••••••••• „ „„ „ •••••• " ••• „ ···::. '„ „ „ ••••••••.• · ·:--„~)'~':I! ~~ -· · ••• .••.•.•. _ .• II- ••••••••• 1 •••••••••••••••••••••• 

Name: 

Adresse: ----------- (Unterschrift) 



ROSENBURG -MOLD 
~\\1'}"~~ . Bevölkerungssoiege/r·. _ 

Geburtstage im September 1998 

- . ~: 

zum 50. Geburtstag wir gratulieren: 
._ t 02.09'. ~ Leber Helmut 

12. 09. Knappich Anton 
15:.09. Vlasaty Brigitta 

zum 55. Geburtstag 14.09. Landauer Helmut 
17.09. Palensky Helene 
29. 09. Hirsch .Anton 
13. 09. Reinbacher. Hilda 
21 . 09. Kitzler Josef 

zum 75. Geburtstag 

Geburten: 

Mold49 
Mold 35 
Ma.Dreieichen 77 
Rosenburg·36 
Stallegg 6 
Mold 59 
Rosenburg 29 
Zaingrub 15 

.- . 

„.„. · · 
-'7---"i 

16.06. 
26.06. 

Otte Vict9ria Karoline ~@rtersdorf 50 
Jakli Lukas-Bernhard Roland Mörtersdorf 53 

Sterbefälle: wir trauern um: 
,l. im 63. Lebensjahr 29.96. Wiesinger Karl 

J im 87. Lebensjahr 29.07. König Josef 

im 93. Lebensjahr 13.08. Aigner Maria l r im SQ .. ,Lebensj~ r-i-~ 12.08. . Aigner Agnes 

im 90. Lebensjahr 19. O~ Mayer Heinrich 

Sonntagsärztedienst im September 1998 
Datum: prakt.Ant 
05./06.Sept. HR.OSR.Dr.Grusch Herbert 

12./13.Sept. 

19./20.Sept. 

26./l7.Sept. 
f 

Dr.Steinwender Paul 
Dr .Dialer Rosemarie 
Dr .Dollensky Harald 
Dr .Eckhard Friedrich 
MR Dr. DrexJer Harald 
HR.OSR Dr.Grusch Herbert 
Dr.Steinwender Paul 

Ort: 
Horn 
St.Leonhard 
Horn 
Gars/K 
Horn 
Gars~. ,~ 
Horn· 
St.Leonhard 

Zaingrub 19 
Ma. Dreieichen 81 
Zaingrub 31 
Ma. Dreieichen _81 
Rosenburg 33 

Tel.Nr.: 
02982/2774 
02987 /2305 ' 1.f> 

02982/2473 o.2345 
02985/2340 
02982/2845 
02985/2308 
02982/2774 -
02987/2305 

Zahnfirzte 
05./06. 
12./13. 
19./20. 
26./27. 

Dr.Klima Wolfgang 
Dr.Spiegl Gerhard 
Dr.Klima Wolfgang 
Dr.Keresztesi Peter 

Raabsffh -~~ 
Horn · 

02846/7174 
02982/~290 r.~l if" ·~ 

Raabsffh 
Gars/K 

02846/7174 
02985/2446 

~i!:~: 
. \:' 

---· --------------------------------- Hier abtrennen ----------------------------------------·-·· ·-

An die 

Bitte . 

frankieren, 

fallsMarlce 

zur Hand. 

Gemeinde Rosenburg - Mold 

3573 Rosenburg 25 

- :~_ ... ~ 



~ ' - . - _. . ;,f:, - . . l-l; ~ 

Nach der großen _~J~e und der geringen Niederschläge in den letz~n 
Wochen hat unserJ~runnen in Zaingrub die Grenzen .. seiner <t,._ 

Leistungsfähigkeit beinahe erreicht. . "'· -
Wir er~uchen 1ßie daher; 

~~ 

den Wasserverbrauch auf das Nonr.ndlgste eili~schränk~n. 
t'1 p4' lrl . . ~.:, 

Nehmen Sie diesen Aufruf wirkÜ.c.h' ernst, da ansonstEin die 
Wasserversorgung nicht mehr gewäh~~iStet werden kann. 

~ ~ fl : l ti: """; \ ~ 

Wasserzählerablese 

Sehr geehrte Liegenschaftseigentümerf 

Um die Abrechnung des Wasserverbrauchs ordnungsgemäß durchführen zu· können 1 

ersu~~n wir Sie, den Zählerstand des Wassermessers abzulesen und unt~nstehendef1 . 
Abschnitt ausgefüllt und unterschrieben bis spätestens 

Dienstag, 29. September 1998, 
--

an uns zurücksenden {Porto zahlt Empfänger!) oder im Gemeindeamt abzugeben. Unter 
Ort und Hausnummer tragen Sie bitte den Standort des Wasserzählers ein. 

Wir darJken für Ihre Bemühungen. ,, _ .., ·· __ 
Bgm. Wolfgang Schmöger e.h: ·· ·- · 

., ' 

... 

< ~~/--·--...... t ..... ~-.~-,-•:s.---
!'"„ - ------- Hier abtrennen ·----------~---~-------

Wasserzählerstar:id im-September 1998 

Na~le: ....... ................ : ................... ........ . 

Ort Hausnr. Zählernummer Neuer Zählerstand 
Zähler 1 

Zähler 2 
~ 

" ... 

Zähler 3 
."l. 4 • 

.. 

Datum: ............... ................. . Unterschrift: ............................... ....... „ .•.•. 



n · .. : . . ·t: 
,._ 
:r~ 

Samstagsmesse in der Elisabeth Kapelle 
Unsere Rosenburger Elisabeth Kapelle wird neunzig Jahre alt~ 

Aus diesem Anlaß treffen wir uns zum 
samstäglichen Abendgo.ttesdienst, .·-· „-. .:· ~; 

am 29;.-Augu~~ utif 1?.30 Uhr 
in der Kapelle. · · ;-::-~" , : · 
Im 'Anschluß an die !heilige Messe laden wir zu einer 
kleinen Agape. ··' ~~- ~. 

· Wir freuen uns aUf diese gewiß 
. zahlreic~ besuchte;ge~ejnsame Feier. _: ! 

Für die FF und PQR-. 
BI Willi Dick, Christa Mahrhofer 

Blutspendeaktion 
u 

·'! ·!-.- iV\OBEll-IAUS K l K J.\ HORN · 

Freitag 
Samstag 

:..:....·--

4.Sept 98 
5~Sept. 98 ::;~ ~ :i~~ :: ~;:~~ ~ ~~:~~ ~~'. '[ +l 
---- Hier abtrennen -

.,.,. - .. 

An _die 
•. „ --- ~ -

Gemeinde Rosenburg „ Mold 

3573 Rosenburg 

.:< Bitte 

frankieren, 

falls Marke 

zur Hand. 



DER SENIORENBUND ROSENBURG - MOLD INFORMIERT 

MITGLIEDER WERBEN MITGLIEDER! 

LIEBE MITGLIEDER UND JENE, DIE ES NOCH .NICHT SIND! 

Am 15. September 1998 führt uns unsere letzte Fahrt in diesem Jahr, Wie Sie 
schon wissen, in das von Dichtern so oft besungene Südmähren, das unmittelbar an der Grenze 
zu Österreich in einen Naturpark mit einem System von Teichen und Bauten übergeht, die das 
weithin ausgedehnte Hinterland zweier Liechtensteinischer Schlösser, Lednice (Eisgrub) und 
Valtice (Feldsberg) bilden. 

Programm: Wrr fahren über Pulkau, Haugsdorf, Laa nach Mikulov (Nikolsburg) und dann 
noch ca. 15 km östlich zu diesen beiden Schlössern. 
In Lednice beginnt um 10 Uhr die Schloßbesichtigung (Dauer ca. 1 Stunde). Anschließend gibt 
es zwei Möglichkeiten: Für Marscbierer einen Gang durch die berühmten Garten- und 
Parkanlagen oder die Besichtigung des Palmenhauses und anschließende Rast auf einer der 
schattigen Bänke (Zusammentreffen um 11.45 Uhr). 
Um 12 Uhr werden wir in Unmitt~lbarer Nähe des Schlosses im Hotel Mario zum Mittagessen 
erwartet. · 
Wenn es die Zeit nach dem Essen erlaubt, können jene, die· das Palrnenhaus vormittag nicht 
gesehen haben, dieses noch besichtigen, während die anderen einen kleinen 
Verdauungsspaziergang im Schloßpark unternehmen. 
Um 14.15 Uhr ist dann Abfahrt nach Valtice zu einem stilistisch ganz anderem Schloß, das 
aufgrund der Anlage und der Innenausstattung sicher Ihren-Gefallen finden wird. 
Wir beschließen unseren Ausflug bei einem Heurigen in der Falkensteiner Kellergasse. 

Gültiger Reisepaß ist erforderlich! 

Zur Erinnerung: Nachstehend Genannte haben sich angemeldet: 
Mold: Zach Josef (1), Steinhauser Anna (1), Zimmel Leopoldine (1), Nichtawitz Anton-(1), Nichtawitz 
Anna (1), Nichtawitz Lieselotte (1), Winlder Franz (2), Laussennayer Rosa (1), Winkler Anna (1), · 
Ohrfandl Hetmine (2); 
Mörtersdorf: Purker Alfred (2), Laufenthaler Herta (1), Frauberger-Purker (1), Purker Rupert (2); 
Rosenburg: Kauz Johann (2), Reinbacher Hilda (1), Poster Gabriele (1), Pondelik Ilse (1), Ammerer . 
Anna (1), Traumüller Elfriede (1), Pauer Hilde (1), Dik Maria (3); 
Zaingrub: Gradner Angela (1). 

Zirka 15 Plätze sind noch frei! 

Auch Nichtmitglieder können (sollen) von unserem Angebot Gebrauch machen! 

Bei Verhinderung melden Sie sich bitte rechtzeitig unter den Telefonnummern 30572 oder 
2618 (Walter Wmkler) oder 53310 (Frau Peiler) ab. 

Der Seniorenbund Rosenburg-Mold gratuliert Frau Hilda Reinbacher, Rosenburg, 
herzlichst zum Geburtstag! 

LOTTO UNTERSTÜTZT DIE SENIQRENHILFE! 



f'~ .··! 

„~ • :~ 

Die Abholung am 15. September 1998 der Teilnehmer erfolgt 
um 6.30 Uhr in Rosenburg (Kriegerdenkmal), 
um 6. 40 Uhr in Mörtersdorf ( Graselheuriger), 
um 6.50 Uhr in Zaingrub (Feuerwehrhaus) und„ ·i:i -
um 7 .00 Uhr 'in Mold (Gemeinschaftshaus).· 

Fahrpreis: 
Eintrittspreise 
zusammen 

s 185,-
s 45J~ 
s 23&,-· :- . f :~ . 

Für das Mittagessen nach Wahl und Getränke $ind ca. 2oo·Kr (= S so,~) erforderlich. · 
Tschechische Kronen sind im Autobus erhältlichf . , 1 • •• - .:„. 

Das Essen beim Heurigen kostet pro Person S 50, --. 

. '. ; 

Um· eine rasche Abfertigung beim Mittagessen zd gewährleisten, miiß die ~samtbestellung· pe1 
Fax~ ~qntag, dem 14. September, bekanntgegeben_\ve~d~it ;Bitte'krel.lZen Sie daQer -' . „_ -

- • 1 „ ' ·. l " • . ' • • . - - • „ ' ~ . „ f . - - ,_ l • • „ \ •• 

gertauestetis auf nachstehendem Abschnitt ~die voirlhhen geWü~scht~ Spei~en ~anl · · ·· -· · " 
D'ie Bekarintgabe des Essetis\vunsch~s gilt als endgillt)~ : :Anineldung. ' · 1 . . ,._ 

Abzugeben 'in: Rosenburg·· - Frau Monika' Ehin&~ Friseur . :- ' l 

Mold - Briefkasten des A6fallwirtschaftsverbandes ·· 
·(beim Kindergarten) -t: - · 7 · • · 

Mörtersdl?rf - Familie Rupert Purker 

·l'.~.h~b ~ :.7 Farn. Karl Hofbauer~~- ·--~~~(_•· ··:.·· . 

·.: f;. 

::~---~i'... _____ ..:_;.._.:._ . .;._.:. ___ ..;_L..:.. __ ;.._.;.. _____ bitte hier trennen---,;~.;Ll: _____ .;. __ .:._.;.~~----;.. __ . __________ ..; · 
\ „ • .... J l"f~ .~·i_fl .... iJia y.: <J'" .-;' ·r ; „ t 

10 !.. 

1 ! : ~ ~ „„ j r:~ j ; i A ~ 0 !:„ tJ!'" ' • • ' ? "- • • 

Na.tn.e: ............ .... ............. .... ...... ....... ......... ..... ....... . ;! • • • ••• • • •••• „ •••... ..••••••• 

Ich wünsche zum Mittagessen in Lednice: 
-.. „: !·i . 

Hühker8uppe 
·1 

i ,., 2QKr 
. - ::, .. ; . 1, ! ; $i ·. 

Hühnerbrust mit Champignons und 
Kräuterbutter garniert 

!.~~~ .~~c. :1 ! 

91 Kr 

Schweinsmedaillons natur mit Gemüsebeilage lOOKr 
t:.·t"l 

Rostbraten nach .V altic_er Art garniert 
.. „ : „ ••• ~~ .... i ·. -

Beilagen: Bratkartoffeln 
Rej&: . -~· . 

Palatschinken 

Apfelstudel 

. . . 

20Kr 
- -~. 20.:Kr ,, -

36Kr 

18Kr 

" · · lx 2x 

0 0 
~~ •• tl -- -„ -· 

. o .0 
t:. ·. i'. 1 J.·. -

~ T~;,t:)· , ... ~ ! ··:{ 
0 0 
:fil t; .JD : 

0 0 

D D 

. i 

,~ ·. 



N---~~~.·~1 .&.~„:-~ ·~~-t.U:A~ a~_ •. · :••d. : v~ADI..... a&U~: ~u,„uv,.., au. . . _yi,..1_ . 
... . ·. . ~ . 

Die Bemühungen der NÖ Gebietskrankenkasse und der Gemeindevertretung um die 
Nachbesetzung der Kassenstelle im Sanitätssprengel Rosenburg - Mold wurden mit Erfolg 
beloht. 

Fr. Dr. Elisabeth DAIMLER, _di~ zpJ~tz_t: _in Wiener Krankenhäusern Tumusdienst 
versah und als Vertretung in einigen Arztpr~ex{fätig .war, wird nach den notwendigen 
Umbauarbeiten voraussichtlich am 2. November 1998 ihre Ordination im Gemeinschaftshaus 
Mold (Nr.90) eröffnen. Wozu wir schonjetzt herzlichst gratulierent 

Der Saal des Gemeinschaftshauses steht den Burgerri. Ünd Institutionen.für diverse 
Veranstaltungen weiterhin zur Verfügung (Voranme1du~g im Gemeindeamt notwendig) 

11 .„ '. ~. :; • . •• „. ;• .. \_.: 

i.: SHELL 
Sen·icc - Station 

':erra::::s·e K1nae!'Sp1e1p1a~:. 

i1efip1.1nk', lv1 "e1seone11s.:nirlien. 
Set11eas111ern ;;. Voranmetal.ln;. 

Ge0ttne1 t&gl. 10 • 2C Unr 
Montag Fu1he1ag1 

Herau5gebe~ Eigentümer Verleger 
· ·Gemeinde Rosenburg - Mol<l 
~:.~ ... !~senburg 2S, 02982/2917 

Für den Inhalt verantwortlich 
Bürgermeister Wolfgang Schmöger 

RedaktioneDe Beltrige von: 
Bürgermeister Wolfgang Schmöger 
Jürgen Bau.er. Eva PeUcr, 
Bürger wiseler Gemeinde 
Redaktion. Layout und Sotz 
Eva Peller 

N;oturfdrberi ·· FRITZ 

374A Mari:: Dreie.ichen 76 

T1Z.l.: 0663 02 22 806 

Offnungsz:eiten· Mo· Fr Q.00 - 18.01 
. So Q.00 - 13.0C .. 

Eigenvenielßtigung 
Das Informationsblatt erscheint mind. 
11 x jährlich und wird alieri Haushalten 
der Gemeinde kostenlos zugestelh 
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Bildungs- und .Heimatwerk j , 

· -Rosenburg-·~ ~-- Mold 

• t..f. :! •• - 1 • 

Abfahrt: 
·i --

Rückkunft: 

Preis: 

• • ·~... „ . ~ • 

Einladung 
zur 

,F 1 Fahrt nach Tulln 
~-

~gon ·Schiele ~ Ausstellung 
Spazietgang an der Donau - -- .:; 

HeUrigenbesuch 

:.S 

Samstag, 5. September 1998 

Rosenburg, Bahnhof: 
Mold; GemeinsQhaftshaus: 
Zaingrub, Feuerwehrhaus: 
Mörtersdorf, Graslheuriger: 

· - ··'"'- ca. 

12.00Uhr 
12.10 Uhr 
12.20 Uhr 
12.30 Uhr 
20.00 Uhr 

S 120,-- pro_ferson (Eintritt u. Fahrt) 

- . 

·l:' 

Anmeldung: Gemeindeamt Rosenburg, .„!~, Tel. : 2917 
oder bei Frau Pi~hler, Mold, = ;.r- ~d_!!:r~!L:ß3832 

Anmeldeschluß: 31. Aug. 1998 

„ ~ • • r. „ 

' - -~ 
. V'l ,. 

-.. -,.,, ;, 


